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Hallo Natalie!
Tja, da sprichst du auch eins meiner Probleme an.
Ich glaube, der "kritische" Teil ist die Planung, oder? Das die Reflexion in der Vergangeheit
geschrieben wird versteht sich ja eher von selbst....
Bei mir ist es so, dass ich jetzt erst durchführe, aber schon das meiste der Planung geschrieben
habe. Deshalb ist es mir nicht schwergefallen, dass nicht in der Vergangenheit zu schreiben.
Trotzdem habe ich auch immer so "Sprünge" drin, weil man die Planung ja doch schon gemacht
hat.... Ich fürchte fast, dass es auch hier wieder auf die persönlichen Vorlieben der betreuenden
Fachleiter ankommt.... Hattest du nicht anderswo geschrieben, dass du nachfragen wolltest (ich
glaube ich werde das tun...). Ansonsten finde ich persönlich es auch völlig logisch, eine
abgeschlossene und zurückliegende Planung in der Vergangenheit zu schreiben...- aber auf
Logik kommt es bei diesen Sperenzchen ja leider häufig nicht an.
Tja, ich fürchte, ich habe dir nicht wirklich weiterhelfen können....
LG
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